
 
 
 
 
 
 

DER MINISTERPRÄSIDENT DES LANDES BADEN-WÜRTTEMBERG 
 

 
 

G r u ß w o r t 
 

2019 jährt sich die Idee von einer Dreigliederung der 

Gesellschaft zum 100. Mal. Der Verein Soziale Skulpur e.V. 

begibt sich zu diesem Anlass auf Spurensuche und 

veranstaltet vom 26. bis 28. April in Achberg ein Symposium 

und Fest, zu dem ich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

herzlich begrüße. 

 

Der Anthroposoph Rudolf Steiner entwickelte das Leitbild der 

Dreigliederung mit Ende des ersten Weltkrieges. Lange hatte 

er sich zuvor zu gesellschaftlichen Fragen zurückhaltend 

geäußert. Als es nun jedoch darum ging, die 

gesellschaftlichen Verhältnisse neu zu ordnen, entwickelte er 

einen Ansatz, der in Zukunft nationalistischen Tendenzen 

entgegen wirken sollte: Er stellte Kultur, Recht und 

Wirtschaft den Begriffen Freiheit, Gleichheit und 

Geschwisterlichkeit gegenüber mit dem Ziel, alt 

hergebrachte und scheinbar unüberwindliche Grenzen 

zwischen Staaten und Menschen zu überwinden sowie eine 

weltumspannende solidarische Wirtschaftsweise zu 

etablieren.  

 

Der Verein Soziale Skulptur e.V. würdigt diese Idee und stellt 

sie vor dem Hintergrund aktueller Entwicklungen neu zur 

Debatte. Dem Symposium und den anstehen Feierlichkeiten 

wünsche ich einen erfolgreichen Verlauf und den Gästen 

gute Gespräche, viele neue Erkenntnisse und interessante 

Begegnungen. 
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